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Die Ruhr-Universität Bochum (RUB) ist eine der führenden Forschungsuniversitäten in 
Deutschland und eine reformorientierte Campusuniversität, die in einzigartiger Weise die 
gesamte Spannbreite der großen Wissenschaftsbereiche an einem Ort aufweist. Das dynamische 
Miteinander von Fächern und Fächerkulturen bietet den Forschenden wie den Studierenden 
gleichermaßen besondere Chancen zur interdisziplinären Zusammenarbeit. 
 
Das Klinikum der Ruhr-Universität Bochum (UK-RUB) wird gebildet aus qualifizierten 
Krankenhäusern und Medizinischen Spezialeinrichtungen im Raum Bochum, Herne und 
Ostwestfalen-Lippe, die mit der Ruhr-Universität kooperieren. Das UK-RUB steht für 
Krankenversorgung auf höchstem Niveau und exzellente Forschung und Lehre in der 
Hochschulmedizin. 
 
Am Katholischen Klinikum Bochum ist zum 01.01.2028 eine 
 

Professur (W3-analog) als Direktor*in der Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie 
(Nachfolge Prof. Dr. Waldemar Uhl) (m/w/d) 

 
zu besetzen. 
 
Die Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie verfügt über 125 Betten an den Standorten St. 
Josef-Hospital und St. Elisabeth-Hospital. Jährlich werden 4250 stationäre und 8700 ambulante 
Patienten behandelt. Als leistungsstarker Maximalversorger deckt die Klinik das gesamte 
Spektrum der Allgemein- und Viszeralchirurgie ab – von der Notfallversorgung bis hin zu 
komplexen viszeralonkologischen Eingriffen. Schwerpunkte liegen in der oberen 
Gastrointestinaltrakt-, Pankreas-, Darm-, Hernien- und Schilddrüsenchirurgie, der minimal-
invasiven Chirurgie inkl. Robotik sowie in der proktologischen Chirurgie. Das 
Pankreaskarzinomzentrum‑Ruhr am Katholischen Klinikum Bochum, St. Josef‑Hospital, ist ein 
von der Deutschen Krebsgesellschaft zertifiziertes Spitzenzentrum, das höchste fachliche 
Qualitätsstandards in der interdisziplinären Diagnostik und Behandlung von 
Bauchspeicheldrüsenerkrankungen erfüllt. 
 
Am St. Josef-Hospital Bochum als bedeutender Teil der Bochumer Universitätsmedizin 
profitieren wir von einer eng verzahnten, innovativen wissenschaftlichen und klinischen 
Zusammenarbeit u. a. mit der Gastroenterologie inkl. Endoskopie, der Strahlentherapie, der 
interventionellen Radiologie sowie, der Onkologie; dieses zudem innerhalb des Ruhr-Universität 
Comprehensive Cancer Center (RUCCC). Diese interdisziplinäre und trägerübergreifende 
Struktur ermöglicht modernste diagnostische und therapeutische Verfahren, fördert 
translational ausgerichtete Forschungsprojekte und schafft ein exzellentes Umfeld für die 
gemeinsame Weiterentwicklung zukunftsweisender Behandlungskonzepte. Im Jahr 2021 wurde 
der neue Zentral-OP am St. Josef-Hospital mit acht hochtechnisierten Operationssälen in Betrieb 
genommen. Weiterhin arbeitet die Klinik sehr erfolgreich mit dem hochmodernen OP-Roboter 
HugoTM Robotic-Assisted Surgery (RAS) System. 
 
Eine positiv evaluierte Juniorprofessur, Habilitation oder gleichwertige wissenschaftliche 
Leistungen sowie der Nachweis besonderer Eignung für die akademische Lehre werden ebenso 
vorausgesetzt wie die Bereitschaft zur Mitwirkung in der akademischen Selbstverwaltung. 
Ebenso müssen eine Facharztanerkennung im Fach Allgemein- und Viszeralchirurgie, die 
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Zusatzweiterbildung Spezielle Viszeralchirurgie sowie eine breite operative Expertise im 
gesamten Spektrum der modernen Viszeralchirurgie nachgewiesen werden. Die 
Berufungsvoraussetzungen nach § 36 ff. Hochschulgesetz NW müssen erfüllt sein. 
 
Weiterhin werden erwartet: 
• ein hohes Engagement in der Lehre; 
• die Bereitschaft zu interdisziplinärem wissenschaftlichem Arbeiten; 
• die Bereitschaft und nachgewiesene Fähigkeit, erhebliche drittmittelgeförderte 

Forschungsprojekte einzuwerben; 
• die Bereitschaft die Forschungsarbeiten im klinikeigenen chirurgischen molekularen 

Labor weiterzuentwickeln  
• die Weiterentwicklung der Sektionen: Pankreato-hepato-biliäres Zentrum, Kolo- 

Rektalchirurgie, Robotik, MIC&Hernie, Kolo-Proktologie (Standort: St. Elisabeth-
Hospital), endokrine Chirurgie und operative Intensivmedizin 

• die Weiterentwicklung chirurgisch-innovativer Techniken in der Viszeralonkologie 
(Robotik, KI) 

 
Von dem/der Stelleninhaber*in wird erwartet, sich in die Forschungsschwerpunkte der Fakultät 
(Onkologie, Neuro- und Proteinwissenschaften) zu integrieren. Klinisch-wissenschaftliche 
Kooperationen mit Einrichtungen der Medizinischen Fakultät und des UK RUB in den 
bestehenden Forschungsschwerpunkten und Entwicklungsbereichen (u. a. Abteilung für 
molekulare gastroenterologische Onkologie, Zentrum für klinische Forschung (ZKFI), Lehrstuhl 
Anorganische Chemie) sowie die Beteiligung an existierenden (u. a. Biomedical Technology 
Center Münster, Westfälische Hochschule - Campus Recklinghausen) und künftigen Verbund-
Forschungsprojekten sind erwünscht. 
 
Das Berufungsverfahren wird durch die Ruhr-Universität Bochum im Einvernehmen mit dem 
Katholischen Klinikum Bochum durchgeführt. Die Anstellung erfolgt auf Basis eines 
privatrechtlichen Dienstvertrages. Die Anbindung an die Hochschule erfolgt nach § 9 (2) HG 
NRW.  
 
Die RUB und das Katholische Klinikum Bochum stehen für Diversität und Chancengleichheit. 
Daher fördern wir die Zusammenarbeit heterogener Teams und den beruflichen Weg von 
Menschen, die in den jeweiligen Arbeitsbereichen unterrepräsentiert sind. Die RUB wünscht 
ausdrücklich die Bewerbung von Frauen. In Bereichen, in denen sie unterrepräsentiert sind, 
werden sie bei gleicher Qualifikation bevorzugt berücksichtigt. Bewerbungen von Menschen mit 
Behinderung sind uns ebenfalls sehr willkommen. 
 
Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen (Anschreiben, Lebenslauf, wissenschaftlicher 
Werdegang, Kopien der Zeugnisse/Urkunden, Schriftenverzeichnis bzw. Publikationsliste, 
Nachweise besonderer Eignung für die akademische Lehre, Lehrveranstaltungsverzeichnis, 
Angaben der Forschungsinteressen und klinischen Schwerpunkte, Auflistung eigener 
Drittmitteleinwerbungen) und mit dem Bewerbungsbogen (https://www.medizin.ruhr-uni-
bochum.de/medizinische-fakultaet/akademische-verfahren/berufung) der Medizinischen 
Fakultät innerhalb von sechs Wochen ausschließlich digital zu senden an:  
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Frau Prof. Dr. med. Andrea Tannapfel  
Dekanin der Medizinischen Fakultät  
Ruhr-Universität Bochum  
Universitätsstraße 150  
44801 Bochum  
berufungen-medizin@ruhr-uni-bochum.de  
 
und 
 
Herrn Prof. Dr. med. Christoph Hanefeld 
Sprecher der Geschäftsführung 
Katholisches Klinikum Bochum gGmbH 
Gudrunstr. 56, 44791 Bochum 
gf@klinikum-bochum.de 
 
Informationen zur Erhebung personenbezogener Daten bei Bewerbungsverfahren: 
https://www.ruhr-uni-bochum.de/de/informationen-zur-erhebung-personenbezogener-daten. 
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